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Homepage Information

Finanzierungsmodell für ein „Bedingungsloses Grundeinkommen“ (BGE)

Attac Inhaltsgruppe Grundeinkommen
Diskussionspapier Version  2013

(Version 2018 in Arbeit)

In der Homepage

http://community.attac.at/grundeinkommen.html

sind an der rechten Seite (anklicken) drei Modellrechnungen abrufbar: 
eine
Minifassung: „BGE_Fin.modell2013Mini.pdf“
Kurzfassung: „BGE_Fin.modell2013kurz.pdf“
Langfassung: „BGE_Fin.modell2013lang.pdf“
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Die Gesamtkosten des Bedingungslosen 
Grundeinkommens (BGE)

16 Mrd 14%

98 Mrd 86%

16+ Jahre

bis 16 Jahre

Personen älter als 16 Jahre (~7,0 Mio) 1.000 € 14 x p.a.
Kinder/Jugendliche bis 16 Jahre (~1,4 Mio) 800 € 14 x p.a.

Gesamtaufkommen: 114 Mrd. EUR (Berechnungsmodell 2013)
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Woher kommen die Mittel zur Deckung der BGE-
Gesamtkosten 

28,45 Mrd 24%

22,05 Mrd 19%

13,87 Mrd 12%

13,27 Mrd 12%

11,18 Mrd 10%

10,05 Mrd 9%

6,50 Mrd 6%

5,58 Mrd 5%

2,92 Mrd 3%
Einsparungen Staatsausgaben

Reform Lohnsteuer

Vermögenssteuer

Steuern auf EK,
Finanztransaktionen etc.
Staatseinnahmen durch
Umverteilung
Besteuerung Ressourcen
Verbrauch und Nutzung
Systemanpassung USt.

Sozialversicherung AN

SV-Beitrag AG
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Die Finanzierbarkeit des BGE 
Das Geld für BGE ist vorhanden!

Voraussetzung ist der Wille zu Solidarität und Fairness

• Wegfall von Staatsausgaben (z.B. Sozialausgaben, die durch BGE nicht mehr benötigten)

• Erhöhung Lohnsteuer der Top-Verdiener (Neue Progressionsstufen)

• Beitrag der Reichsten (Vermögenssteuer)

• Höhere Steuern auf Einkommen, Finanztransaktionssteuer ... 

• Staatseinnahmen durch Umverteilung

• Besteuerung Ressourcenverbrauch und Nutzung

• Systemanpassung bei Umsatzsteuer
• Vorsteuerabzüge durch Unternehmen fallen weg
• Erschwerung von Hinterziehung
• Einfachere Kontrolle

• Erhöhung SV-Beitrag der Topverdiener  (Erhöhung SV-Höchstbemessung)

• Sicherung des SV-Beitrags der Arbeitgeber: Wertschöpfungsabgabe
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MWST u. Importabgaben; 
24,900; 18%

Verbrauchs- u. sonst. Prod. 
Abg.; 12,416; 9%

Kommunal-St.(LSSt),AFFB, 
sonst.LSSt.; 8,218; 6%

Lohnsteuer; 
25,000; 18%

∑ EK-,KÖST-,KEST-,sonst.Steuern; 
16,138; 12%

Sozialbeiträge insgesamt; 
50,600; 37%

Vermögen-
u.vermögenswirks.Steuer; 

0,030; 0%

1.1 Staatseinnahmen IST 2012
Summe 137,3 Mrd. Euro

Dr. Kaiser S. Q: Statistik Austria, Steuern u. Sozialbeiträge in Österr. 28.3.2013; bearbeitet    Stand Sept. 2013 

Werte in Mrd. Euro

1. Grundsätzliches zum Steuersystem
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1.2 Neuorientierung

Ein Steuersystem, bei dem vor allem folgende Kriterien Beachtung

finden sollten:

- Steuergerechtigkeit unter Beachtung sozialer Werte 

> Einführung eines BGE

> Verringerung der Schere zwischen „Reich“ zu „Arm“

> Verhinderung von Steuerhinterziehung und Steuerbetrug

- Staatseinnahmen →  Vermehrte Einbeziehung von

> Kapitaleinkommen und Vermögen

> Entlastung von Arbeitseinkommen

> Ressourcen- Nutzung und -Verbrauch höher besteuern
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„Bedingungsloses Grundeinkommen“

(BGE)

Schluss mit der ungerechten
„Mindestsicherung“
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2. Annahmen für die Berechnung: Einkommen (EK) - Steuer- und Sozialversicherungs- (SV) Ansätze

° Das BGE ist Steuer- und Sozialversicherungsfrei

° SV- Höchstbemessung: 106.560 € p.a. und SV- Beitrag ist nicht mehr steuermindernd
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3. Staatseinnahmen
3.1 Lohnsteuer- u. SV- Einnahmen IST / Modell 2013 (AN incl. Pensionisten)

Dr. Kaiser S.  Berechnungsbasis Q: Fallzahlen 2011 (bearbeitet) Statistik Austria;       Stand: Dez. 2013

IST

Mod 2013
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(Vierzehntel d.Jahres-
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IST Arbeitnehmer EK Modell 2013 Arbeitnehmer EK
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AG 
Sozialversicherung 

Pflichtb.

21.516; 43%

AN Sozialversicherung Pflichtb.;
18.523; 37%

Selbständige/Nichterwerbstätige SV; 

5.800; 11%

IMPUTIERTE SOZIALBEITRÄGE; 

4.782; 9%
Freiw.minus uneinbr. SV;

21; 0%

Sozialbeiträge 2012
SUMME 50.642 Werte in Mio Euro

Dr. Kaiser S. Q: Statistik Austia 28.3.2013; Daten bearbeitet



3.2  Sozialversicherungs- (SV-) Beitrag der Arbeitgeber

3.2.1 Neue Berechnungsgrundlage
> Steigende Digitalisierung und Rationalisierungen bewirken:

- Reduzierung des Lohnanteils → AG- SV- Beitragsrückgang
- Kapitalkomponente steigt → keine SV- Beitragsbasis!

→ daher folgenderAnsatz:

> Einführung einer „Wertschöpfungs- (WS-) Abgabe“ als Basis für
die Berechnung des AG- Beitrages zur Sozialversicherung

- vermeidet Rückgang der AG- Beiträge
- erwirkt Entlastung lohnintensiver Unternehmen und gerechtere 
Aufteilung der AG- Beiträge → Einbeziehung gesamte Wertschöpfung
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3.2.2 Berechnung der WS- Abgabe „Arbeitgeber (AG) - Beiträge zur SV“
→ für das Attac BGE Finanzierungsmodell 2013

- Im „IST“ beträgt der auf „Lohnbasis“ bezogene AG-SV- Beitrags-Satz ~ 22%
- Der ermittelte (budgetneutrale) Wertschöpfungs- %Satz beträgt ca. 8,8 %

> Berechnung der WS- Abgabe „Arbeitgeber- Beiträge zur SV:
WS- Abgabe= BWS zu HP 2012 1)  x  (WS-%Satz/100)

WS- Abgabe =  277,59  x  (8,8 / 100) = ~ 24,43 Mrd.€

Als „Arbeitgeber- Beiträge zur SV“ errechnet sich eine
WS- Abgabe in Höhe von ~ 24,43 Mrd. €

1) Q: STATISTIK AUSTRIA, Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen. Erstellt am: 12.07.2013
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3.3 Vermögensteuer
> Das Vermögen ist sehr ungleich verteilt. Die Reichsten 1% der österreichischen

Haushalte besitzen um 7% mehr an Vermögen, als 90 % der Gesamthaushalte 1) 

> Basis der Berechnung bildet das Gesamtvermögen (Geld- und Immobilien-
Vermögen) der österr. Haushalte in Höhe von rund 1.250 Mrd. € und baut auf
den von der AK Wien modifizierten HFCS 2010 Unterlagen auf 2)

> Durch einen Steuerfreibetrag von 500.000 € fällt für ca. 90% d. Haushalte keine
Vermögensteuer an.

> Steuersätze: Vermögen > 500.000 € 0,5%, 0,9%, 1,6% bis 2,2 % (Vermögen >3 Mio.€

Daraus errechnen sich Vermögensteuern = Mehreinnahmen 
in Höhe von ca. 13,9 Mrd. Euro

1) Anhang 3.3/1
2) Q: Datengrundlage AK Wien Aug. 2013; Materialien zu Wirtschaft u. Gesellschaft Nr. 122; Bestände u. Verteilung der

Vermögen in Österreich, auf Basis der korrigierten (HFCS) Household Finance and Consumption Survey – Daten 
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Die Reichsten 1 %; 
469; 38%

Vermögenverteilung in Österreich
Dr. Kaiser S.       Q: AK Wien auf Basis des modifizierten HFCS 2010; Daten bearbeitet Dez.2013

Gesamtvermögen rund 1.250 Mrd. Euro
Werte in Mrd. €

Anhang 3.3/1
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3.4. Ableitung und Berechnung der Umsatzsteuer- Einnahmen (USST-/MWST-Einnahmen)

> Systemanpassung

° Nur der Letztverbraucher (Konsument, Eigenverbrauch, etc.) unterliegt d. USST- Pflicht

° Vorsteuerabzüge durch Unternehmen fallen weg

° USST-Veranlagung ist: einfacher, erleichtert Kontrolle u. erschwert Steuerhinterziehung

> Ansatz
Die USST- Einnahmen werden von der Bruttowertschöpfung 2012 (277,6 Mrd.€) 1)

abgeleitet. Berechnungsbasis waren die Umsatzsteuerzahlen 2010 2), woraus die 
korrigierte (bereinigt um steuerfreie Umsätze) BWS (187 Mrd.€) ermittelt wurde.

Daraus errechnen sich Mehreinnahmen in Höhe von 6,5 Mrd.€ und
somit USST -Einnahmen von 31,4 Mrd. € .

1) Q: Statistik Austria VGR 1980-2012
2) Q: Umsatzsteuerstatistik 2005-2010; Statistik Austria 20.3.2013
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3.5. Sonstige Steuern- und Abgaben

> Staatseinnahmen durch Umverteilung (erhöhte Konsumnachfrage)

Das WIFO 1) hat in einer Untersuchung aufgezeigt, dass eine Umverteilung von

1 Mrd. € vom oberen zum unteren Einkommensdrittel den Finanzierungssaldo 

des Staates um 150 Mio. € erhöht.

Die errechnete wirksame Umverteilungssumme von rund 75 Mrd. € ergeben

- höhere Staatseinnahmen von 11,2 Mrd. € und

- ein höheres BIP von 22,4 Mrd. € auf 332,3 Mrd. €

1) Q: In „Markus Marterbauer; Zahlen bitte! Die Kosten der Krise tragen wir alle; S102, Wien 2011“
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MWSTu. 
Importabgaben

; 24,9; 18%

Verbrauchs-
u.sonst.Prod.

Abg.; 12,4; 
9%

Lohnsummen
steuer (LSST); 

8,2; 6%

Lohnsteuer; 
25,0; 18%

∑ EK-,KÖST-
,KEST-

,sonst.Steuern; 
16,2; 12%

Sozialbeiträge; 
50,6; 37%

Vermögensteuer; 
0,0; 0%

Staatseinnahmen IST 2012
Summe 137,3 Mrd. Euro

Dr. Kaiser S. Q: Daten bearbeitet; Stat. Austria   Stand Sept. 2013

Vergleich der Staatseinnahmen BGE Modell 2013 mit IST 2012

MWST u. Importabgaben; 
31,4; 14%

Verbrauchs- u. sonst. 
Prod. Abg.; 25,4; 11%

Kommunal-
St.(LSSt),AFFB, 

sonst.LSSt.; 8,2; 4%

Lohnsteuer; 
47,1; 21%∑ EK-,KÖST-,KEST-

,sonst.Steuern; 38,2; 17%

Sozialbeiträge 
insgesamt; 58,3; 26%

Vermögen-
u.vermögenswirks.Steuer; 

14,6; 7%

Staatseinnahmen BGE Modell 2013
Summe 223,2 Mrd. Euro

Dr. Kaiser S. Basis f. Modell: IST 2012 Stat. Austria (28.3.2013) bearbeitet    Stand März. 2014

Werte in Mrd. €
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4. Staatsausgaben: IST 2012 u. Mod.2013 sowie Reduzierungen Mod.2013
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2) siehe Anhang 4/1



Anhang 4/1 Soziale Sicherung
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Mit einer Neuorientierung des Steuersystems ist es nicht nur möglich 

den Sozialstaat abzusichern, sondern auch die Finanzierung des BGE zu 

gewährleisten, wobei die zu Beginn angeführten Kriterien wie:

° Steuergerechtigkeit: Eine Verringerung der Schere zwischen

„Reich“ zu „Arm“

° Steuerbasis: Vermehrte Einbeziehung von

Kapitaleinkommen und Vermögen 

° Ressourcen- Nutzung und -Verbrauch höher besteuern

besonders berücksichtigt wurden 

Danke für die Aufmerksamkeit
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